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1. Kanon: Wo zwei oder drei…

2. Begrüßung/Thema: 					           Pfrin. Mühlenberg-Knebel
„Krieg soll nach Gottes Willen nicht sein!“ (Gründung ÖRK 1948!)

Gebet der EKD: 							Pfri. Mühlenberg-Knebel
Gott, 
wie zerbrechlich unsere Sicherheiten sind,
wie gefährdet unsere Ordnungen,
das erleben wir in diesen Tagen.
Wer sieht uns mit unserer Hilflosigkeit und Angst?
Wütend und fassungslos erleben wir, 
wie Machthaber die Freiheit und das Leben vieler Menschen gefährden. 
Wie am Rand Europas ein Krieg beginnt. 
Was geschieht als Nächstes? 
Welchen Informationen können wir trauen? 
Was könnten wir tun, das helfen oder etwas bewegen würde? 
Sieh Du die Not.
Sieh unsere Angst. 
Wie so viele suchen wir Zuflucht bei Dir und Schutz, 
innere Ruhe und einen Grund für unsere Hoffnung. 
Wir bringen Dir unsere Sorgen. 
Wir bitten Dich für die, die um ihr Leben fürchten,
und für die, die sich beharrlich für friedliche Lösungen einsetzen. 
Höre, Gott, was wir Dir in der Stille sagen: 	 …
Verleih uns Frieden gnädiglich, Herr Gott, zu unseren Zeiten.
Es ist doch ja kein andrer nicht, der für uns könnte streiten
· Für uns und für das Leben und für die Freiheit,
und gegen den Terror der Diktatoren, - 
denn Du, unser Gott alleine.
Kyrie eleison. Herr Gott, erbarme Dich.	Amen.

3. Lied: Wie viele Straßen auf dieser Welt,…					    Liedblatt1 										   
4. Text von D. Sölle:									       A. Beier
	Das fünfte Gebot sagt mir:
     Du sollst dich nicht am Töten beteiligen
	Du sollst deine Kinder nicht zum Töten erziehen
Du sollst es nicht mit vorbereiten
in Gedanken, Worten und Steuern
du sollst die Mittel zum Töten nicht erforschen
herstellen verbessern und verkaufen
du sollst nicht niederknien vor der Gewalt
sondern niederknien vor dem Gott des Lebens
und den aufrechten Gang lernen.

5.  Lied: Meine engen Grenzen,…							    Liedblatt2  

6.  Gemeinsames Gebet: 					         	 Liedblatt3     	    E. Müller    
     V: Gott des Friedens und der Versöhnung, wohin sollen wir uns wenden mit unserer Empörung, mit unserer Trauer, mit unserer quälenden Hilflosigkeit angesichts der Konflikte, die derzeit toben?

A: So viele Menschen, die in Ruhe leben wollen, werden bedroht, werden aus ihrer Heimat vertrieben, werden getötet.

V: Wir sehen die Bilder derer, die um Angehörige und um Freunde weinen. Wir hören hasserfüllte Parolen, die auch in unserem Land laut werden.

A: Wir werden zerrissen von widersprüchlichen Gefühlen, auch von der Angst, was aus dem allen noch werden wird.

V: Wir wenden uns an Dich, Gott, und bitten für die Menschen im Nahen Osten, besonders in der Ukraine, dass endlich Ruhe einkehrt in die Kampfgebiete, Feindschaft ein Ende hat.

A: Wir bitten Dich für alle Menschen, heute besonders für die Menschen in der Ukraine, in Russland, in Syrien, im Irak, in Afghanistan, in Mali und in allen anderen Krisengebieten weltweit: Schütze sie vor ihren Verfolgern und lass sie sichere Zuflucht finden bei gütigen Menschen.

V: Tröste alle, die um Opfer der Gewalt trauern. Heile die verwundeten Seelen, in die sich das Grauen eingegraben hat.

A: Barmherziger und gerechter Gott: Erfülle uns mit dem Geist der Besonnenheit und der Hoffnung. Mach uns streitbar gegen menschenverachtende Parolen, und immun gegen das Gift von Antisemitismus und von Hass.
 
V: Gründe uns in Deinem Wort, das Friedenstiftern Zukunft verheißt.  Amen.
7. Lesung: Epheser 6, 10-18 	Aufruf zum Kampf		              			B. Eppinger
Und schließlich: Werdet stark durch die Kraft und Macht des Herrn! Zieht die Rüstung Gottes an, damit ihr den listigen Anschlägen des Teufels widerstehen könnt. Denn wir haben nicht gegen Menschen aus Fleisch und Blut zu kämpfen, sondern gegen die Fürsten und Gewalten, gegen die Beherrscher dieser finsteren Welt, gegen die bösen Geister des himmlischen Bereichs. Darum legt die Rüstung Gottes an, damit ihr am Tag des Unheils standhalten, alles vollbringen und den Kampf bestehen könnt.
Seid also standhaft: Gürtet euch mit Wahrheit, zieht als Panzer die Gerechtigkeit an und als Schuhe die Bereitschaft, für das Evangelium vom Frieden zu kämpfen. Vor allem greift zum Schild des Glaubens! Mit ihm könnt ihr alle feurigen Geschosse des Bösen auslöschen. Nehmt den Helm des Heils und das Schwert des Geistes, das ist das Wort Gottes. Hört nicht auf zu beten und zu flehen! Betet jederzeit im Geist; seid wachsam!

8. Lied: Gib Frieden, Herr, gib Frieden,…						    Liedblatt4
 
9. Friedensgebet: (zum Russland-Ukraine-Konflikt Februar 2022)		            R. Hoerth/E. Müller
    •Es ist Krieg. In der Ukraine. In Europa.
Ein Gebet für Euch und für die Menschen, 
die in Gewalt und Hass versinken.
•Gott,
Dein Frieden ist höher.
Höher als Macht und Hass und alles,
was verletzt.
Deine Liebe ist größer.
Größer als Grenzen und Konflikte
und alles, was trennt.

•Ach, Gott. Was kann ich tun?
Ich balle Fäuste in ohnmächtiger Wut.
Du nimmst meine Fäuste in die Hand.
Meine Augen füllen sich mit Tränen.
Du sagst: Lehn Dich an mich in Deiner Angst.
Ich bitte Dich um Frieden, Gott.

•Ich bitte Dich für die, die um ihr Leben bangen.
Für die, die das Kriegsgeheul in den Ohren haben,
und die Angst im Herzen.
Für die Menschen in der Ukraine.
Ich bitte Dich für die,
die Verantwortung tragen.
Ich bitte Dich um Vernunft und Liebe.
Ich bitte Dich um Frieden.

•Gott, Du sagst, dass Du Frieden willst,
und die Friedensstifter*innen selig sind.
Dieser Frieden soll in den Herzen wohnen und herrschen auf Deiner Welt.
Das ist meine Sehnsucht.
Das ist meine Hoffnung.
Meine Hoffnung auf Deine Liebe.
Diese Liebe soll in mir wohnen ,
und in dem neben mir und in allen Menschen.
Diese Liebe soll unsere Taten lenken.
Darum bitte ich Dich.
Jetzt.
Für die Ukraine.
Für die Menschen.
Für die Welt.    Amen.

10.Lied: Frieden, Frieden hinterlasse ich euch,…					    Liedblatt5
11.Fürbitten: 										       A. Beier	   
Einladung, zur eigenen Fürbitte eine Kerze (bei der Friedenskerze) zu entzünden.
(Währenddessen erklingt Taizé-Musik); dann Einleitung zum
 
12.V a t e r   u n s e r 									       A. Beier   
Frieden. - Friedenswege suchen wir. 						   
Umkehren zum Frieden wollen wir. 
Netzwerke des Friedens knüpfen wir. 
Den Frieden feiern wir.
Zur Ehre Gottes beten wir: V a t e r   u n s e r… 

 
13.Segen: 									                R. Hoerth
Gott, Du Vater aller Menschen, 
zeige uns Wege auf, wie Recht und Liebe, Gerechtigkeit und Frieden sich durchsetzen. 
Um Christi Willen, der unser Friede ist. 
So begleite Du uns, guter Gott, auf unserem Weg mit Deinem Segen.
Im Namen des Vaters,…

14.Lied: Verleih uns Frieden gnädiglich,…						    Liedblatt6


------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Nächstes Frgb.: Montag, 14. März, 19:00 Uhr Christuskirche, Bühlertal
Thema: „Du stellst meine Füße auf weiten Raum. Es geht! Gerecht.“ 
               (Misereor/Brot für die Welt 2021/22)
